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      Wengen      Villenbach        Riedsend 

„Ostern bedeutet Fest der Hoffnung. Die Auferstehung Jesu von den Toten ist das Fundament des christlichen Glaubens 

und gibt die Hoffnung auf das ewige Leben. Wie das Wasser, welches wir zum Leben brauchen.“, so die Worte von Pater 

Biju bei der Segnung des Osterbrunnens. Umrahmt wurde die Feier vom Kindergarten „Haus der kleinen Füße“ mit dem 

Fingerspiel „Die 5 Osterhasen“ und dem Lied vom Osterhasen. 

Fotos: Freya Ohnheiser 
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Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

unter den üblichen Hygienevorschriften 
Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Ab April 2024 wird die braune Biotonne wieder wö-

chentlich geleert. 

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  
 

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

Der AWV 

 

 

Grünsammelplatz 
 

Ist ab 06.April 2024 wieder jeden 1. und 3. Sams-

tag im Monat von 15 – 16 Uhr geöffnet.  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 

 
 
 

 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 
 

Dezember bis Februar 2024   

Samstag              10.00 – 14.00 Uhr 
                                Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 

Der Bürgermeister 

 

Sichtbar in der Dunkelheit 
 

Die beste Sichtbarkeit erreicht man 

mit Leuchtwesten. Wichtig jedoch ist, 

dass man helle Kleidung oder Leucht-

kleidung anhat oder zumindest eine  

Leuchte mitführt. Viele Verkehrsteilnehmer sind arg-

los bei Dunkelheit und denken „ich sehe ja auch, da 

werden mich die anderen schon auch wahrneh-

men“ dies ist aber leider ein Trugschluss. Autofahrer 

nehmen andere Verkehrsteilnehmer oft sehr spät 

oder im schlimmsten Fall zu spät wahr.  

Kommen sie unfallfrei durch die dunkle Jahreszeit.  

                                                                                   Redaktion 
 

 

Wir gratulieren herzlich 
Jubilare im März 

 

50   Zora Canovic, Rischgau 

       Luan Begaj, Villenbach 

       Rrustem Miftari, Wengen 

60   Maria Wieland, Riedsend 

65   Christine Letz, Villenbach 

       Barbara Henneke, Villenbach 

70   Hans Dieter Wahl, Hausen 

       Xaver Almer, Villenbach 

80   Pius Rau, Beuren 

85   Elisabeth Fischer, Riedsend 

       Franz Fischer, Riedsend 

 

Ehejubiläum 
 

25   Gabriela und Michael Jürgens, Riedsend 

 

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

Wer die Veröffentlichung seines Jubiläums oder der Ge-

burt seines Kindes nicht wünscht, darf dieser selbstver-

ständlich widersprechen. Ein Anruf unter Telefon 282 

oder 699 genügt. Der Bekanntgabe der Geburt seines 

Kindes kann auch bei der VG-Wertingen widerspro-

chen werden.                                               Die Redaktion 

 
 

Friedhöfe 
 

Im Frühling beginnt wieder 

die Grabpflege. Deshalb bit-

ten wir zu beachten: Grab-

leuchten gehören in die 

Mülltonne am Friedhof.     

Falls Sie auswärtige Fried-

hofsbesucher treffen, ma-

chen Sie diese darauf auf-

merksam, in die Kompost-

container an den Friedhöfen nur Grünabfälle zu wer-

fen. Draht, Schleifen oder komplette Kränze bitte 

nicht in den Kompostcontainern entsorgen! 

                                                                     Die Redaktion   

 

Straßenreinigung  
 

Grundsätzlich müssen die Gehwege an Werktagen 

zwischen 7 Uhr und 20 Uhr geräumt sein, an Sonn- 

und Feiertagen zwischen 8 Uhr und 20 Uhr. In dieser 

Zeit müssen Sie dafür sorgen, dass die Wege gefahr-

los benutzbar sind. Die Gemeinde verweist auf den 

§ 5, Absatz c, wo die Straßenkörper und Ablaufrinnen 

von Laub, Unkraut und Schmutz zu befreien sind.    
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Wildunfälle  

Zahl der Wildunfälle in Bayern weiter hoch 
BJV fordert Verantwortungsgemeinschaft aller Betei-

ligten – Pauschale Abschussforderungen helfen 

nicht weiter. Laut dem Bayerischen Innenministerium 

ist die Zahl der Wildunfälle, die im Laufe des Jahres 

registriert wurden, sehr hoch. Der Bayerische Jagd-

verband warnt aktuell vor einer erhöhten Gefahr von 

Wildunfällen und fordert eine Verantwortungsge-

meinschaft aus Verkehrsteilnehmer, Grundstücksei-

gentümer, Jägerschaft und Straßenbaulastträger, 

um die Unfälle zu reduzieren. Nach Statistik passiert 

alle 2 Minuten ein Wildunfall mit Reh, Hirsch oder 

Wildschwein. Wenn ein Reh oder Wildtier die Straße 

quert, behalten Sie den Straßenrand unbedingt im 

Auge, den meistens kommt ein zweites Tier nach. 

Nach einem Unfall mit einem Wildtier nimmt die Poli-

zei den Unfall auf. Dann ruft sie die für das Revier zu-

ständige Jägerin oder den zuständigen Jäger an - 

auch mitten in der Nacht. Diese stellen eine Wildun-

fallbescheinigung aus, entsorgen überfahrenes Wild 

oder suchen verletzte Wildtiere mit ausgebildeten 

Jagdhunden. Das machen Jägerinnen und Jäger 

freiwillig und ehrenamtlich. 

Die Jagdpächter aller Ortsteile bitten bei einem 

Wildunfall/Unfall mit einem Tier möglichst unverzüg-

lich zu informieren: Die Polizei in Wertingen, Telefon 

08272 99510 oder wenn bekannt einen Jagdpächter.                                                                                        

Die Redaktion 

 

Anzeigen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden 

Sie bitte bis Donnerstag, den 18.04.2024 um 18 Uhr  

per E-Mail an regina.ohnheiser@gmx.de 

Bitte beachten Sie bei der Übermittlung Ihrer Bei-

träge folgende Richtlinien: 

 - Bilder in hoher Auflösung als separate Datei im      

JPEG-Format 

 - Texte unformatiert als Word- oder Text-Datei 

 - Anzeigen als JPEG oder PDF-Datei 

 - Benennung der Dateien beinhaltet den Einsender-

namen (z.B. SVV_Gereralversammlung.docx) 

 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villen-

bach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255 

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

 

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

Redaktion: Regina Ohnheiser, Am Kornfeld 3,  

86637 Villenbach 

E-Mail: regina.ohnheiser@gmx.de  

Druck: Andreas Friegl, Am Steinanger 2,  

86502 Modelshausen 

E-Mail: andreas.friegl@web.de 

 

 

Notrufnummern 

Ohne Gewähr 

Polizei Notruf 10 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

Neues Hilfsangebot in Bayern 

Hilfe in Psychischen Krisen 0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben 

 

https://www.jagdverband.de/jagd-und-wildunfallstatistik
https://www.jagd-fakten.de/alle-fakten-zur-jagd-in-deutschland-auf-einem-blick/artenschutz-fuer-freiwild
mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:andreas.friegl@web.de
http://www.krisendienste.bayern/schwaben
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Fälligkeiten von Kommunalabgaben 

für das Kalenderjahr 2024 

Folgende Kommunalabgaben werden zu den je-

weils angegebenen Terminen fällig: 

 

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

01.04.2024 Friedhofunterhaltungs-ge-
bühr 

 

15.05.2024 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-
brauchsgebühren Abwas-
ser 

2. Quartal 2024 / 
2. Vorauszahlung 
2024 

15.08.2024 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-
brauchsgebühren Abwas-
ser 

3. Quartal 2024 / 
3. Vorauszahlung 
2024 

15.11.2024 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-
brauchsgebühren Abwas-
ser 

4. Quartal 2024 / 
4. Vorauszahlung 
2024 

 

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag 

erteilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- 

bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem 

Konto abbuchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen 

Beträge auf eines der unten angegebenen Konten 

der Gemeinde Villenbach zu überweisen. 

 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-

rückstände angemahnt werden und sowohl Mahn-

gebühren als auch Säumniszuschläge berechnet 

werden müssen. 

 

Konten der Gemeinde Villenbach: 

Sparkasse Wertingen 

IBAN: DE43 7225 1520 0000 8001 71 

BIC: BYLADEM1DLG 
 

VR-Bank Handels- und Gewerbebank 

IBAN: DE96 7206 2152 0009 6452 41 

BIC: GENODEF1MTG 

Hundeanmeldung 

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemein-

degebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuer-

pflicht. Jeder Halter ist daher gemäß der Hundesteu-

ersat-zung der Gemeinde Villenbach verpflichtet, 

seinen Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft Wer-

tingen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann 

telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwaltungs-

gemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das An-

meldeformular auf der Internetseite der Gemeinde  

Villenbach (Was erledige ich wo / Formulare) herun-

tergeladen werden.  

Verwaltungsgemeinschaft 

 

Bürgermeister  

Amtsstunden 
Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie 

um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich weiterhin persönlich unter Telefon 

08296/282 erreichen.  

 

Letzte Chance zur Teilnahme am Villenbacher 

Stromsparwettbewerb 2023. 

Bis zum Anmeldeschluss am 15. April, hat noch jeder 

Haushalt in der Gemeinde die Möglichkeit am dies-

jährigen 12. Villenbacher Stromsparwettbewerb teil-

zunehmen. Vorbedingungen sind, bei vergleichba-

rer Personenzahl, eine Stromeinsparung von mindes-

ten 5% pro Haushalt gegenüber dem Vorjahr. Der 

Anmeldebogen dazu war dem Gmoidsbote der 

Februar Ausgabe beigelegt. Dieser ist aber auch in 

der Gemeinde zu bekommen. Bitte die Anmeldung 

mit den Jahresabrechnungen 2022 und 2023 beim 

Bürgermeister oder im Gemeindebüro abgeben. 

Für die Initiatoren des Wettbewerbes ist auch interes-

sant, mit welchen Maßnahmen die Stromeinsparung 

erreicht wurde. Für eine Kommunikation mit Fragen 

und Anregungen zu diesem Thema steht für Interes-

sierte die   E-Mailadresse „Energiesparen.villen-

bach@gmail.com“   zur Verfügung. Die Gemeinde 

bezuschusst diese jährliche Aktion mit 1500,- €. Damit 

erhalten alle Teilnehmer, neben den Stromkostenein-

sparungen, einen zusätzlichen Bonus für ihr Engage-

ment. 

 

Bei entsprechender Teilnahme wie im Vorjahr ist die 

Gemeinde zusätzlich bereit die Förderung zu 
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erhöhen. Denn auch die Gemeinde hat erkannt 

dass in den vergangen 11 Jahren der jährliche 

Stromeinkauf in der gesamten Gemeinde um ca. 

20% reduziert wurde, obwohl die Einwohnerzahl im 

selben Zeitraum um ca. 10 % gestiegen ist. Somit 

bleibt die eingesparte Kaufkraft in der Region, was 

im Sinne der Gemeinde und der Region ist. Ohnehin 

gibt es zum Energiesparen und der effizienteren Nut-

zung von Energie keine Alternative. Im Auftritt der 

Gemeinde sind dazu sehr aktuelle und hilfreiche Vor-

schläge, wie dies in der Praxis umgesetzt werden 

kann. 

Eine sehr gute Möglichkeit der effizienteren Nutzung 

von Energie ist auch nach wie vor die eigene Erzeu-

gung am Dach oder am Balkon. Bei den aktuellen 

günstigen Investitionskosten für eine neue PV Anlage 

lohnt sich die Überlegung dazu in jedem Fall. Hilfreich 

kann im Vorfeld ein Blick auf die Internetseite Solar-

potentialregister vom Landkreis Dillingen sein. Ein 

Blick auf folgende Seite kann sich dabei lohnen: 

https://www.solare-stadt.de/landkreis-dillingen/ 

Hierbei kann man sofort erkennen, wie geeignet ein 

Hausdach für eine PV-Anlage ist. Auch eine Renta-

bilitätsberechnung kann man damit erzeugen. Die 

Rentabilität einer Speicherung für die eigene Situa-

tion ist dabei mühelos zu erkennen. 

 

Bei der Bekanntgabe der diesjährigen Teilnehmer 

und Gewinner ist wieder ein interessanter Vortrag 

geplant. Dieser wird unter anderem auch auf das 

Thema Balkon-Kraftwerke näher eingehen. Diese 

Veranstaltung ist Mitte Mai im Schützenheim in Hau-

sen geplant. 

 

Unter unserem Motto „Strom und Energie sparen ist 

nicht nur gut für Umwelt, sondern auch für den eige-

nem Geldbeutel“ sind nochmal alle aufgefordert 

sich mit diesem Thema zu beschäftigen. Die Ver-

brauchszahlen vergleichen und wenn möglich den 

Antrag ausfüllen und bis 15.April abgeben. 
Das Energiesparteam 

 
 

Eichberggruppe Wengen 
Aktuelle Information 

 

Zum 15.04.2024 wird die 1. Abschlagzahlung der 

Wassergebühren für 2024 fällig. 

Soweit SEPA-Lastschriftmandate erteilt sind, wird der 

Abschlag von Ihrem Konto abgebucht. 

Nicht am Lastschriftverfahren teilnehmende Kunden 

bitten wir, den Abschlagsbetrag pünktlich auf das 

aus dem Gebührenbescheid für 2023 ersichtliche 

Konto des Verbandes zu überweisen. 

 
Werner Filbrich 

Verbandsvorsitzender 

 

 

Donautal Aktiv 

Donautal-Aktiv startet Umfrage zum Thema: "Wie 

möchte ICH im Alter wohnen?" 

 

Der Regionalentwicklungsverein Donautal-Aktiv lädt 

alle ein, an der Umfrage "Wie möchte ICH im Alter 

wohnen?" teilzunehmen. Im Rahmen des Entwick-

lungsnetzwerkes "LEBEN und WOHNEN auf dem 

Land" möchte der Verein Einblicke in die Vorstellun-

gen und Bedürfnisse der Menschen bezüglich ihres 

zukünftigen Wohnraums im Alter gewinnen.  
 

Auch in den ländlichen Gebieten 

sind neue Wohnformen denkbar, 

die das Leben in den Dörfern noch 

attraktiver gestalten können. Die 

Meinungen und Ideen der Bürge-

rinnen und Bürger sind hierbei von 

entscheidender Bedeutung. 

 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben nicht nur die 

Möglichkeit, ihre Gedanken und Wünsche einzubrin-

gen, sondern nehmen auch an einer Verlosung teil. 

Donautal-Aktiv Verein verlost einen Architekten-Be-

ratungs-Gutschein im Wert von 500 €, der wertvolle 

Unterstützung für die Weiter- und Umnutzung von Im-

mobilien bietet. Zusätzlich werden 15 Kochkurse "Ge-

sund ernährt im Alter" verlost, welche von der Fach-

schule für Ernährung und Haushaltsführung Nördlin-

gen und Wertingen bereitgestellt werden. 

 

Die Umfrage kann bequem über 

den beigefügten QR-Code oder 

unter https://www.donautal-ak-

tiv.de/umfrage erreicht werden. 

 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 
 

 

Freiwillige Feuerwehr Villenbach 
Wissenstest Jugendfeuerwehr 

 

Volles Haus und rauchende Köpfe  

Langeweile im Winter? Bei uns unbekannt. In den 

Wintermonaten wo Übungen im Freien mit Wasser 

nicht möglich sind, bereiten sich die Jugendfeuer-

wehren auf den Wissenstest vor. Großes Thema die-

ses Jahr war die persönliche Schutzausrüstung und 

die Unfallverhütungsvorschriften. Nach etlichen Vor-

bereitungsabenden fand am 02.03.2024 die Ab-

nahme des Wissenstests im Gerätehaus der Freiwilli-

gen Feuerwehr Villenbach statt. Mehr als 40 Jugend-

liche aus den Gemeinden Rieblingen, Gottmannsh-

ofen, Binswangen und Villenbach stellten sich den 

Fragen.  

Die Abnahme erfolgte in 4 Schwierigkeitsstufen und 

wird somit von Jahr zu Jahr schwieriger.  

https://www.solare-stadt.de/landkreis-dillingen/
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Die Prüfung war ein voller Erfolg. Alle Jugendliche 

schafften Ihre Prüfungsstufe und erhielten ihr Wissens-

testabzeichen. Abgenommen hat die Prüfung die 

Kreisjungendfeuerwehr. Hierfür ein großes Vergelt's 

Gott.  

Claus Zimmermann (Kreisjungendwart) bedankte 

sich bei dem großen Engagement der Jugendwarte 

der jeweiligen Feuerwehren, die sich gemeinsam mit 

den Jugendlichen auf den Wissenstest vorbereitet 

haben.  

Zur Stärkung gab es in geselliger Runde noch eine 

Brotzeit. 

 
Bild & Text: Andreas Klaus 

 

 Schützenverein  

„Ritter Kunz“ Rischgau 

 Jahreshauptversammlung 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des 

Schützenvereins „Ritter Kunz“ Rischgau durfte Ver-

sammlungsleiter Stefan Link insgesamt 39 Mitglieder 

im Bürgerhaus begrüßen. Nach einer kurzen Begrü-

ßung und dem Totengedenken folgten die Berichte 

der einzelnen Vorstandschaftsmitglieder und eine 

Ansprache des 1. Bürgermeisters Werner Filbrich.  

 

Nach einer kurzen Pause wurden mehrere Mitglieder 

für ihre langjährige Mitgliedschaft im Schützenverein 

geehrt. Karl Reitenauer erhielt eine Ehrung für 25 

Jahre Mitgliedschaft und Gudrun Wagner für 35 

Jahre. Willi Schuster wurde für 40 Jahre Mitglied-

schaft geehrt und Elfriede Rupprecht, Gertud Wag-

ner und Anna Willmann erhielten eine Urkunde für 45 

Jahre Mitgliedschaft. Für stolze 50 Jahre wurden 

Matthias Wagner und Ottilia Willmann geehrt.  

 

Nach den Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 

standen noch zwei besondere Ehrungen auf der Ta-

gesordnung. Mit einstimmigem Beschluss der Vor-

standschaft wurden Erwin Link und Juliane Link für 

ihre langjährigen Verdienste für den Schützenverein 

zum Ehrenmitglied ernannt. Erwin Link war als erster 

und zweiter Vorsitzender insgesamt 23 Jahre Mitglied 

der Vorstandschaft. Juliane Link war als Damenleite-

rin, Schriftführerin und bis zuletzt als erste Vorsitzende 

insgesamt 37 Jahre Vorstandschaftsmitglied. Als 

Dank wurde den beiden eine Ehrenurkunde und ein 

Präsent überreicht. Die Versammlung dankte den 

beiden für ihre besonderen Verdienste für den Ver-

ein mit großem Applaus. 

 

 
v.l.n.r. Vorsitzende Marina Link, Willi Schuster, 

Matthias Wagner, Gudrun Wagner, Ehrenmitglied 

Juliane Link, Vorsitzender Stefan Link, Elfriede Rupp-

recht, Ottilia Willmann, Gertrud Wagner, Anna Will-

mann, Karl Reitenauer, Ehrenmitglied Erwin Link, Vor-

sitzender Werner Lutz. 

Bild & Text: Stefan Link 

 

Aus unseren Pfarreien 
 

Pfarrei Wengen 

Kinderkreuzweg 2024 in Wengen 
 

 
Liebe Kinder, 

wir treffen uns am Karfreitag, 29. März 2024 um 

10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael in Wen-

gen. 

 

Das Familiengottesdienstteam freut sich auf 

zahlreiche Teilnehmer. 
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Seniorennachmittag in Wengen 

"Die Spatzen pfeifen`s von den Dächern" dass am 10. 

April 2024 wieder ein Seniorennachmittag um 14 Uhr 

im Vereinsheim in Wengen stattfindet. 

 

Herr Alfred Sigg aus Wertingen wird mit uns "schwä-

bisch schwätza" und uns auch so manche Redensart 

aus unserem Alltag erklären. Freuen sie sich auf ei-

nen unterhaltsamen Nachmittag wie immer bei Kaf-

fee und leckeren Kuchen.  
Seniorenteam Wengen / Riedsend 

 
Seniorengemeinschaft Wertingen 

 

Die neue Spätlese 2024 ist da!  
 

Jahresrückblick und Vorausschau der SeniorenGe-

meinschaft 

 

Glückliche Menschen lächeln. Das Gleiche gilt auch 

umgekehrt: Lächelnde Menschen sind glücklich! Ak-

tiv und glücklich älter werden, so lautet auch das 

Motto der SeniorenGemeinschaft.  

Das neue Jahresprogramm 2024 der SeniorenGe-

meinschaft ist fertiggestellt 

und enthält ein abwechs-

lungsreiches Themen-Ange-

bot. Neben den Vorträgen, 

„Vorbeugender Brandschutz“ 

und „Pflegehilfsmittel für Zu-

hause“ erwartet Sie ein Vor-

trag zum Thema „Diagnose 

Demenz“ mit Dr. Sarah 

Straub: Musikerin, Psychologin 

und Demenzexpertin Schon 

Ende Mai laden wir Sie in die Stadthalle Wertingen zu 

einem ganz besonderen Theaterstück ein, zum Prä-

ventionstheater „Lug und Betrug“ (nicht nur) für Se-

nioren und Seniorinnen. 

Neugierig? Dann schauen Sie rein in unsere „Spät-

lese 2024 und seien Sie gespannt was Sie erwartet. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Begegnungen im Jah-

resverlauf und hoffen, viele Interessierte bei den Ver-

anstaltungen begrüßen zu dürfen! 

 

Obst- und Gartenbauverein  

Villenbach 
gestaltet den Osterbrunnen 

Unter fachmännischer Anleitung entstanden aus 

Heu, etwas Draht, einigen Metall-Stecknadeln, bun-

ten Bändern im „Bastelparadies“ von Beate Glenk in 

Hausen eine ganze Osterhasen-Familie für den 

Osterbrunnen in Villenbach. Auch zwei Weide-

häschen sind an diesem Nachmittag entstanden.  

Einige der Hasen finden ihren Einsatz auf dem Dorf-

platz in Villenbach. Mit dem Dekorieren der Brunnen 

zur Osterzeit zeigte man damals wie heute die Wert-

schätzung für das kostbare Wasser. Wobei man zum 

Schmücken nicht nur Blumen, Kränze und Girlanden 

verwendete, sondern vor allem bunt bemalte Eier. 

Das Ei galt als Sinnbild für das Geheimnis eines lan-

gen Lebens. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die beim Binden 

der Heuhasen und beim Schmücken des Brunnens 

mitgeholfen haben. Danke auch an Beate Glenk, 

die uns das Material und ihre Zeit für die Heuhasen 

zur Verfügung gestellt hat. Ohne Euch wäre es nicht 

möglich, diesen schönen Brauch weiterzuführen und 

zu erhalten. 

 

 
v.l. Emily mit ihrer Oma Gabi Baumeister, Gertrud 

Klaus, Annemarie Pluschke, Annemarie König, Steffi 

Klaus, und Beate Glenk. 
Bild & Text: Christine Steimer 

 

 

Gartentipp für März 

Wildkräuter im Zaum halten 
 

Durch die milden Temperaturen sprießt es überall im 

Garten. Winter- und Vorfrühlingsblühende Stauden 

und Gehölze zeigen sich von der schönsten Seite. 

Wenn doch die Unkräuter nicht wären, wettern die 

Freizeitgärtner. Die Fachleute der Bayerischen 

Gartenakademie empfehlen die Wildkräuter schnell 

einzudämmen oder noch besser „aufzuessen“. 

Das ungezügelte Wachstum verschiedener 

Unkräuter macht das Werkeln im Garten zur „Arbeit“. 

Wenn die Bedingungen stimmen und die Samen 

bestimmte Reize bekommen, tauchen Wildkräuter 

auf, die man im Garten schon ausgerottet glaubte. 

Unterschätzen Sie also die Ausdauer und 

Ausbreitungsfreudigkeit nicht! Entsorgen Sie deshalb 

blühende Exemplare in der Biotonne. Noch ganz 

junge und nicht blühende Polster kann man 

eventuell nach dem Ausreißen als Mulchmaterial 

liegen lassen, wenn der Boden trocken ist und es 

einige Zeit nicht regnet. 
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Oder noch besser: Iss 

dein Unkraut auf! 

Manche Kräuter wie 

die Rosetten des 

Behaarten 

Schaumkrautes und 

der Knoblauchsrauke 

oder die Blätter von 

Giersch und 

Brennnessel eignen sich 

vor allem im jungen Zustand als Grünwürze für Salate 

oder gedünstet als Spinatersatz. Die schönsten 

sammelt man vor dem Jäten extra ein und 

verwendet sie in der Küche bei Salaten, in einem 

würzigen Schmand-Dipp oder auch für Kräuterbutter 

mit blühenden Gänseblümchen. Dann schmeckt 

man schon den Frühling! 

Viel Spaß dabei! 

Ihr OGV Villenbach 

 

Jagdgenossenschaft Villenbach 
Bericht Jagdversammlung 

 

Die Jagdgenossenschaft Villenbach wählte bei der 

letzten Jagdversammlung eine neue Vorstand-

schaft. Werner Moser trat nach zehn Jahren als 1. 

Jagdvorsteher von seinem Amt zurück. Als Nachfol-

ger wählten die Genossen Matthias Werner aus 

Rischgau. Zu seinem Stellvertreter wurde Michael Ei-

senhofer jun. gewählt. Des Weiteren erhielten Elisa-

beth Resele als Schriftführerin, Anna Hitzler als Kassie-

rerin, Kaspar Rupprecht und Werner Filbrich als Beisit-

zer, Artur Bihler und Johann Gerbing als Kassenprüfer 

sowie Walter Hartmann als Gerätewart das Ver-

trauen der Jagdgenossen. 

Sehr emotional wurde das Thema „Funkgesteuerte 

Seilwinde“ diskutiert. Dabei wurde beklagt, dass 

diese nach der Verwendung nicht immer ordnungs-

gemäß zurückgebracht wurde und zudem des Öfte-

ren auch im defekten Zustand. Deshalb beschloss 

die Versammlung vor dem Verleihen der Funkge-

steuerten Seilwinde mit Chokerkette, Umlenkrolle, 

Rundschlinge und mechanischem Fällkeil künftig 

eine Kaution von 100 Euro zu verlangen. Diese wird 

dann bei ordnungsgemäßer Rückgabe des gesam-

ten Pakets wieder zurückerstattet. 

Abschließend bedankte sich Jagdpächter Erwin 

Sohr beim scheidenden Vorsteher Werner Moser für 

seine 10jährige ehrenamtliche Tätigkeit und über-

reichte ihm ein Präsent.   

 

 

 

Sportverein Villenbach 
Fußballergebnisse im Februar/März 

 

1. Mannschaft 

Freundschaftsspiele: 
BC Schretzheim – SVV  3:3 

SVV – TSV Zusmarshausen II 4:1 

SVV – SV Wörleschwang 6:0 

SVV – SpVgg Auerbach 3:1 

Punktspiel:  

TSV Wasserburg – SVV  1:0 

2.Mannschaft: 
SVV – SSV Neumünster 1:0                

TSV Wasserburg – SVV  0:1   

 

Fußballspiele im April 
 

1.Mannschaft:   
Mo. 01.04., 15.00 Uhr SVV – SG Röfingen/Konzenb. 

So. 07.04., 15.00 Uhr SG Bächingen/Medl. – SVV 

So. 14.04., 15.00 Uhr SVV – SpVgg Bachtal 

So. 21.04., 15.00 Uhr SV Ziertheim/Dattenh. – SVV 

So. 28.04., 15.00 Uhr SVV – SV GW Baiershofen 

2.Mannschaft:  
Mo. 01.04., 13.15 Uhr SVV – SG Röfingen/Konzenb. 

So. 07.04., 13.15 Uhr SG Bächingen/Medl. – SVV  

So. 14.04., 13.15 Uhr SVV – SpVgg Bachtal 3 

So. 21.04., 13.15 Uhr SV Ziertheim/Dattenh. – SVV  

So. 28.04., 13.15 Uhr SVV – BC Unterglauheim I 

 

Eltern-Kind-Turnen 
 

 
Liebe Kinder,  

wir möchten Euch und Eure Eltern gerne zum Eltern-

Kind-Turnen des SV Villenbach einladen. 

Ihr habt Lust auf sportliche Bewegung mit anderen 

Kindern? Dann ist das Eltern-Kind-Turnen beim SVV 

genau das Richtige für Euch! 

Wir werden die Turnhalle in ein großes Abenteuer 

verwandeln: ob klettern, rutschen, rollen, rennen 

oder hüpfen – ihr könnt euch austoben und andere 

Kinder kennenlernen. 

 

Wann? Dienstags um 15:30 Uhr für Kinder im Alter 

zwischen 4 und 7 Jahren (ab 09. April 

2024) 

Mittwochs um 15:30 Uhr für Kinder im Alter 

zwischen 1 und 4 Jahren (ab sofort außer 

in den Schulferien) 

Wo? Sporthalle des SV Villenbach 
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Schnuppern ist selbstverständlich möglich        

Voraussetzung für eine regelmäßige Teilnahme ist 

aus versicherungstechnischen Gründen eine Mit-

gliedschaft beim SVV. 

Bitte geeignetes Schuh-

werk mitbringen (ABS-So-

cken, Schläppchen, Hal-

lenschuhe…). 

 

Zur erleichterten Absprache haben wir für beide 

Turngruppen jeweils eine WhatsApp-Gruppe ge-

gründet. 

 

Anmeldung und weitere Informationen: 

Yasmin Rathmacher 0157 34 79 79 55   

(Dienstagsgruppe) 

Stephanie Klaus 0151 41 97 42 42 

(Mittwochsgruppe) 

Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Team vom Eltern-Kind Turnen 

 

Generalversammlung 

SVV-Fußballer im Höhenflug 
 

Als Tabellenführer in die Winterpause - Zum 30jähri-

gen Jubiläum kommt der Filmklassiker „Der Zauberer 

von Oz“ auf die Freilichtbühne 

Eine der wichtigsten Erkenntnisse bei der diesjähri-

gen Jahreshauptversammlung des SV Villenbach ist 

die Tatsache, dass das Experiment, einem Vorstand-

strio die Verantwortung zu übertragen perfekt funkti-

oniert. Nach nun drei Jahren Zusammenarbeit prä-

sentierten sich die gleichberechtigten Vorstandsmit-

glieder Franz Hartl, Felicitas Gasior und Albert Bihler 

als harmonisches Team, das die vielfältigen Aufga-

ben und Anforderungen sehr erfolgreich bewältigte, 

da die Belastung auf mehreren Schultern verteilt 

werden konnte. 

Albert Bihler führte durch die umfangreiche Agenda 

und übergab an die jeweiligen Abteilungssprecher 

das Wort. Den Anfang machte Benedikt Lutz  von der 

Fußballabteilung, der von der von den Herrenteams 

nur große Erfolge vermelden. Nach der Vizemeister-

schaft im vergangenen Jahr schaffte die 1. Mann-

schaft in einem denkwürdigen Entscheidungsspiel in 

Röfingen gegen Türkiyemspor Krumbach vor 1100 

Zuschauern mit einem 1:0-Sieg den Aufstieg in die 

Kreisklasse. Auch in der Kreisklasse behaupteten sich 

die Blau-Weißen und befinden sich weiterhin im Hö-

henflug. Zur Winterpause wurden 30 Punkte einge-

fahren, was Platz eins bedeutete. Auch die 2. Mann-

schaft schloss die letzte Saison mit einem hervorra-

genden dritten Platz ab und rangiert gegenwärtig 

auf Platz acht in der B-Klasse West mit 19 Punkten. 

Erfreulich auch, so Lutz, die Zusage des Trainerteams 

Maximilian Strobel und Kai Rauner, auch für die kom-

mende Saison die sportliche Leitung zu überneh-

men. Neu hinzu kam Nico Zingler aus der eigenen Ju-

gend und Quang Vuong Nguyen mit Gastspielrecht. 

Viel Engagement zeigten auch die Abteilungen 

Tischtennis, Gymnastik, Walking und Mountainbike 

sowie das Team von „Skip & Crawl“. Der absolute 

Knaller ist heuer zweifellos der Theatersommer, wo 

zum 30jährigen Jubiläum die weltberühmte Verfil-

mung „Der Zauberer von Oz“ ein faszinierendes Frei-

lichterlebnis verspricht. Darüber informierte Abtei-

lungsleiterin Albertine Klaiber und fügte an: „Dieses 

Stück stellt höchste Ansprüche an alle Laienspieler 

und auch an den Theaterchor. Zudem bietet die 

neugestaltete Bühne eine imposante Kulisse“. 

Laut Information von Vorstandmitglied Franz Hartl 

sind zahlreiche Maßnahmen in die Infrastruktur nötig 

sowie einige bereits umgesetzt. Veranstaltet wurde 

laut Vorstand Hartl ein Erste-Hilfe-Kurs, die Weih-

nachtsfeier, das Chorkonzert und ein Faschingsball. 

Trotz erheblichen Investitions-Ausgaben war es umso 

erfreulicher, dass Kassiererin Raphaela Illmer über 

eine solide Finanzlage berichten konnte. (siehe auch 

ausführlicher Bericht in der Wertinger Zeitung vom 

22.3.2024) 

Mit abschließendem Dank an sein gesamtes Team 

übergab Franz Hartl das Wort an Vorstandskollegin 

Felicitas Gasior, die federführend zahlreiche Ehrun-

gen langjähriger Mitglieder vornahm. Geehrt wur-

den:  20 Jahre: Jonas Bihler, Franz, Luca und Simone 

Hartl, Kay Herzog, Thomas Hohenacker, Stefan Link, 

Franziska Moosmüller, Nikolas Strobel; 25 Jahre: Sa-

bine Almus, Patrizia Baumeister, Julia Thomas, Arthur 

Kellndorfer, Benedikt und Elena Lutz, Caroline Miller, 

Thomas Radinger, Talida Refle, Christine und Peter 

Steimer, Christine, Florian und Peter Thoma, Dominik 

Tischmacher, Sarah Schönknecht, Melanie Tzaneris, 

Michael Weldishofer; 30 Jahre: Miriam Fritz, Christian 

Dippel, Michael Falkenstein, Philipp und Regina 

Filbrich, Gerhard Grübl, Hans Hörmann jun., Markus 

und Patric Kugelmann, Sebastian Lernhard, Beate 

und Hans Lochner, Gertraud Moser, Doris und Wer-

ner Pluschke, Sandra Scheider, Josef jun. und Mi-

chael Tischmacher, Gertrud Wagner, Sigmund 

Weldishofer; 40 Jahre: Christian Almus, Erika und 

Xaver Brechenmacher, Rudolf Krell jun.; 50 Jahre: Ar-

tur Bihler, Georg Brandl, Alfred und Josef Dippel, Jo-

sef und Jürgen Eberhard, Werner Filbrich, Konrad 

Gerbing, Johann Klaus, Anton und Werner Lutz, Ar-

min Meier, Karl-Heinz Mörz, Karl Reitenauer, Willibald 

Scholz, Josef und Werner Tischmacher, Josef Will-

mann. 
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Für fast 2300 Jahre Vereinstreue wurden beim SV Vil-

lenbach zahlreiche Mitglieder geehrt. Vorne von 

links Jonas Bihler, Michael Weldishofer, Markus Kugel-

mann, Regina Filbrich, Michael Tischmacher und Pe-

ter Steimer. Hinten von links Josef Dippel, Franz Hartl, 

Werner Tischmacher, Benedikt Lutz, Karl Reitenauer, 

Elena Lutz, Johann Klaus, Christine Steimer, Artur Bih-

ler, Erika Brechenmacher, Werner Filbrich, Xaver Bre-

chenmacher, Josef Willmann, Josef Tischmacher, 

Werner Lutz, Felicitas Gasior, Patrizia Baumeister und 

Albert Bihler.  
Bild & Text: Otmar Ohnheiser 

 

 
Workshop: Rüschen-Blüten aus Stoff-Zacken - Un-

scheinbare Reste blühen auf 

Der Kurs bietet die Gelegenheit, um ein Sammelsu-

rium an Stoffen, Bändern und Knöpfen aus der Res-

tekiste zu verarbeiten und in bunte Blumensträuße 

und Blütenschmuck zu verwandeln! Historisch über-

lieferte Zuckerhut-, Servietten-, Mitra- und Knospen-

zacken waren die Inspiration für variantenreiche Blü-

tenblätter. Sie finden sich als Zierbesätze an Aus-

schnittkanten von Spenzern des 19. Jahrhunderts. 

Außerdem werden wir mit unterschiedlichsten Far-

ben langweilige Knöpfe aus der Knopfschachtel 

zum Strahlen bringen und als Blütenmitte verwen-

den. 

Teilnahmegebühr: 10 EUR 

Termin: 20. April 2024, von 13:00 bis 16:00 Uhr 

Wo: Schloss Höchstädt, Herzogin-Anna-Straße 52, 

89420 Höchstädt an der Donau 

Leitung: Monika Hoede M. A., Trachtenberaterin  

Für die Anmeldung über das Ticketportal Vivenu, fol-

gen Sie diesem Link: 

https://vivenu.com/event/ruschen-bluten-aus-stoff-

zacken-h62wfm 

 

 
Vortrag: Garten naturnah und mit wenig Aufwand 

gestalten 

Was tun, wenn der Garten pflegeleicht sein soll und 

pflanzenreich?  

Welche naturnahen und vor allem bienen- und in-

sektenfreundlichen Alternativen zum Kiesbeet gibt 

es? Wir wollen uns gemeinsam mit den Rahmenbe-

dingungen beschäftigten und Grundlagen schaf-

fen, um mehr Garten mit geringem Pflegeaufwand 

zu erreichen und das möglichst praxisnah! Sie erhal-

ten im Vortrag Anregungen und Ideen, wie Sie Ihren 

Garten pflegeleichter gestalten könnten. 

Termin: 10. April 2024, 19:00 Uhr 

Wo: Schloss Höchstädt, Herzogin-Anna-Straße 52, 

89420 Höchstädt an der Donau 

Leitung: Mooseum Bächingen 

Teilnahmegebühr: 3 Euro 

Vorverkauf: Tel. 0821 3101-4533 oder hoechsta-

edt@bezirk-schwaben.de 

https://vivenu.com/event/ruschen-bluten-aus-stoff-zacken-h62wfm
https://vivenu.com/event/ruschen-bluten-aus-stoff-zacken-h62wfm
mailto:hoechstaedt@bezirk-schwaben.de
mailto:hoechstaedt@bezirk-schwaben.de

